
 1

September 2019 
 
 

Drehbuch des Lebens zur dauerhaften Gesundheit und zum ewigen 
Wohlbefinden / Folge 61 (von Hugin Munin®) 
 
Erstveröffentlichung von Folge 1 am 13.09.2014 
 
 
Ich bitte Sie, verteilen Sie diese Überlegungen und schicken Sie diese an alle Menschen, die Sie 
kennen und deren Wohlbefinden und Glück Ihnen am Herzen liegen. Das ‚Drehbuch des Lebens‘ darf 
kopiert und verteilt werden, aber nicht verändert und auch nicht gekürzt verteilt werden. 
Hugin Munin® ist der Autor und in seinem Sachverstand von Grigori Grabovoi ® bestätigt.  
Damit ist die Angabe der Quelle sichergestellt. 
 
 
 
 
Station «Raum-Erfahrung» 
 
Der Zug des rechten Gleises fuhr heute auf einer nagelneuen Trasse. Die Flüsterschienen 
ermöglichten dem Fahrgast eine Bahn-Fahrt ohne schienenbezogene Fahrgeräusche.  
Und was der heutige Tag bisher schon zeigte, passte ebenso gut zum 30. Tag des Monats.  
 
Es war, als wären wir in einem anderen Raum dieses Universums unterwegs. Aufgrund der 
aussergewöhnlichen Ruhe war ich selbst wie in einem herausgehobenen Zustand. Ich hatte die 
Augen geschlossen und sah diesen Raum wie aus einer höheren Position. 
 
Es war so ruhig, dass ich selbst das Geräusch der Fliege hörte, die mich immer wieder anflog. 
Als ich ein Auge öffnete, um zu prüfen, was die Fliege da so trieb, schien sie mich förmlich 
anzubrüllen.  
 
«Sie meint, Du sollst Ruhe halten», dolmetschte meine Begleiterin, die meine Verblüffung 
offensichtlich erkannt hatte. 
 
«Herrschen hier die Fliegen?» frug ich mich. Ich öffnete nun auch das andere Auge und 
bemerkte, dass wir an einem Bahnhof hielten. Während wir sonst die Düsternis der anderen 
Bahnsteigseite immer wieder sahen, war in diesem Raum offensichtlich die Realität eine 
gänzlich andere: Keine Hektik, keine Dunkelheit, keine egoistischen Rempeleien. 
 
Da doch alles so ruhig war, frug ich mich, warum die Fliege mich ermahnte. Ich dachte nun 
mit Schaudern an einen Bekannten, der gewöhnt war, Fliegen zu erschlagen. Prompt sah ich 
einen anderen Raum. Dort war es teils hell, teils dunkel. Nun verstand ich die Vorwarnung 
der Fliege und auch meine Position: 
 
«In diesem Raum hier herrscht Ruhe. Aber je nach dem, an was ich denke, zeigt sich mir ein 
anderer Raum und alle seine Verbindungen zwischen den Informationen jener Gedanken 
gleich mit.» 
 
«Was siehst Du?» drang meine Begleiterin jetzt in meine Gedanken.  
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«Zum einen alle Verbindungen in einem Thema, egal was ich denke. Und zum anderen zeigt 
sich auch die Auswirkung eines Themas auf mich, wenn ich dort hindenke.» 
 
«Wie praktisch», konstatierte sie. 
 
«Ich dachte an die Ermahnung der Fliege und bemühte mich, emotional und geistig neutral zu 
bleiben.» 
 
«Nein, nicht unbedingt praktisch. Denn, wenn ich z.B. an ein ‘dunkles’ Thema denke, dann 
umgarnen mich dessen dunkle Verbindungs-Fäden regelrecht. Das ist mehr als nur 
unangenehm. Sie beginnen in mich zu dringen und mich regelrecht Stück für Stück zu 
zerstören.» 
 
«Und was siehst Du im Thema der Strahlung durch die 2G-/3G-/4G-, W-Lan- und Bluetooth-
Technologie?» 
 
Ich brauchte einen Moment, um mir die Frage dazu zurecht zu legen. Dann konzentrierte ich 
mich auf dieses Thema und staunte: 
 
«Unglaubliches sehe ich.» 
 
«Das heisst?» wollte Sie nun prompt wissen. 
 
«Ich sehe, dass sehr viele der heutzutage ‘diagnostizierten Krankheiten’ gar nicht auf dem 
beruhen, was wir da so alles hören. Darunter sind auch ganz gewöhnliche Themen wie 
Bandscheiben-Vorfälle, verschlechterte Seh-Fähigkeit und natürlich fast alle Tumoren und 
Krebsarten.» 
 
«Und was siehst Du im Thema meiner Frage?» 
 
«Ich sehe einen wissenschaftlichen Klärungsprozess, in dem es darum geht, ob diese vielen 
Menschen mit Brüchen in der DNS durch ‘Funkstrahlen-Einwirkung’ zu ihrem Status 
gekommen sind. Und da geht es auch um Klein-Geräte wie z.B. Mobiltelefone, Tablets, etc., 
nicht nur um Sendemasten.» 
 
«Heisst das im Klartext, dass diese DNS Brüche in den Lebewesen dann zu Krankheiten 
führen?» fiel mir meine Begleiterin mit der Frage und ihrer Antwort gleichermassen ins Wort. 
 
«Es geht um die kommende wissenschaftliche Klärung, ob die Mikrowellen-Strahlung dieser 
Technologie zu DNS Brüchen führt und damit zu möglicherweise zu ca. 750 verschiedener 
Krankheiten. Ob Mikrowellen DNS Brüche verursachen kann, weiss man teilweise erst nach 
zehn oder mehr Jahren. So scheint es zu sein, wenn ich die Zeitachse einblende.» 
 
«Schau bitte einmal, ob sich auch die scheinbar unheilbaren Krankheiten irgendwie reparieren 
lassen.» 
 
«Moment bitte, denn dies ist ein riesiger Informationsberg,» 
 
Ich brauchte einige Zeit, um alle möglichen Informationswege zu verfolgen im Thema ‘DNS-
Brüche’. Dann sah ich, die derzeit zwei einzigen, wirklich nachhaltig machbaren Lösungen. 
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«Und welche sind das?» drängte meine Begleiterin. 
 
«Die eine Verbindung läuft zum Schöpfer, zu Gott. Die andere finden wir bei der 
GEISTIGEN HOMÖOPATHIE nach Grigori Grabovoi.» 
 
«Na, das ist doch ein Super-Tor», staunte sie.  
 
«Das heisst, wenn wir diese ‘DNS-Brüche’ mit Hilfe der GEISTIGEN HOMÖOPATHIE 
nach Grigori Grabovoi heilen könnten, dann gibt es Hoffnung für die vielen von Krankheit 
Betroffenen. Und auch die Elektrosensiblen haben dann eine Chance wieder frei leben zu 
können.» 
 
www.geistige-homoeopathie.com 


